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intereſſant zu geſtalten Hierzu traͤgen beſonders die bündigen Abfertigungen
bei, die gewiſſen Koryphäen der naturaliſtiſchen Wiſ nuſcha namentlich ernent

Renan, Carriere und men Harnack zutheil verden
Dr Arenhold

16) Apologetiſche Vorträge ber die eſu [ur
Gebildete aller Stände, zunächſt aber [ur Studierende on Prof I
ranz Endler 215 S rag 1900 Rohblisek C Sievero Preis
geheftet 2.50 M 2.50

Dieſe Vorträge eugen von gründlicher Erfaſſung der einſchlägigen
theologiſchen Materien bei Berückſichtigung der weltlichen tteratur, auch
der glaubensfeindlichen Werke Der Form nach in dieſelben wohl zunächſt
[Ur wiſſenſchaftlich Gebildete berechnet dem Inhalte nach, laſſen ſie ſich
mit den entſprechenden Aenderungen [ur vettere Kreiſe gut verwenden
insbeſondere dürften ſie ich für apologetif E Lectüre elgnen Die Darſtellung
athmet oratoriſche Wärme welche ſichtlich mneni für das Heil der vielfach
IM Glauben gefährdeten Jugend väterlich beſorgten Herzen entſpringt

Nachdem CL die menſchlichen Auctoritätsgründe mehreren Vorträgen
er  1 geht IM Anſprachen auf die verſchiedenen Beweiſe der Gottheit
1  1 Über beginnen mit der katholiſchen Kirche, deren Ausbreitung, Wirk
amkeit, Fortbeſtand, deren Lehre und Cultus die Gottheit ihres Stifters be⸗
gründen. Die Verdienſte der Kirche Bildung, Wiſſenchaft und Kunſt, deren
oeiales Wirken ird überzeugend dargeſtellt. Der Verfaſſer beſpri dann die
Heilige Schrift und Tradition als Quellen der göttlichen Offenbarung. In dieſer
Weiſe aufſteigend, behandelt der Verfaſſer zuerſt die Stellung Mariaä zUum Er:
löſer, die Hochverehrung, welche die „Gebenedeite Unter den Weibern“ vom An.
fange an durch alle Jahrhunderte IN der 11 genoſs. Bei der Beſprechung
der Eigenſchaften und der Thätigkeit des Erlöſers werden vier Vorträge den
Wundern Je

ſu gewidme Recht aſſend und gemüthvoll chließt die Serie mi
der Schilderung des Herzens We

Bei EU Neuauflage moge der Verfaſſer die ob ihrer großen Zal
ſich unangenehm bemerkbar machenden Fremdwörter einſchränken, namentlich

Berückſichtigung des Umſtande daſs ſich heute Iu gebildeten,
deutſchen Kreiſen ull Vorliebe auf „Sprachreinigung“ verlegt.

Linz. Prof Franz al. Schwarz.
177 Entwürfe für die religiöſe Unterweiſung der Jüng

inge In en katholiſchen Fortbildungsſchulen nebſt
Unterweiſungen [ur die Jungfrauen M den Sonntagsſchulen Von Paul
Kleiner. 120 XVI und 282 Ravensburg, Dorn'ſch
Verlagsbuchhandlung. M 25 — 2.70

16 der Verfaſſer Iu der Vorrede ſagt, In teſe „Entwürfe“! für
Fortbildungsſchüler berechnet. Da nämlich unmöglich der Katechismus iIu
den wenigen zUur Verfügung ſtehenden Stunden repetiert werden kann, ſo u
ES der ochw Autor nit für höchſt wichtig, daſs wenigſtens die
wi

igſten Fundamente Nſe heiligen Glaubens Iu die jugendlichen Herzen
möglichſt tief eingeprägt werden ſollten, um die zahlloſen vernünftigen
und unvernünftigen Einwürfe unſerer Gegner wenigſtens die oder andere
Waffe Iu Bereitſchaft 3u halten und andererſeits ſelbſt der Wahrhei
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eſtzuſtehen. ene Religionswahrheiten iInden daher beſondere Berückſichtigung,
welche den chnöden Angriffen des Un und Irrglaubens heutzutage ann

meiſten ausgeſetzt ſind Abhandlungen werden geboten, von denen der
erſtere Hei über das Daſein Gottes, Erſchaffung der und des Menſchen,
Sündenfall und Erlöſung handelt; der zweite el führt die Kirche Jeſu
V

hriſti und deren nothwendige Eigenſchaften 7 der dritte Theil verbreitet
ich über das Lehen der ſleben Mutter Gottes. Die Ausführung iſt durchaus nich
ſkizzenhaft, und venn der erfaſſer ſeine Irbeit mit „Entwürfe“ betitelt,
* iſt das Beſcheidenheit. Einen Wunſch aber hätte ich Het einer etwaigen
Wiederauflage: Man laſſe 10 die Beiſpiele nich weg, weil b dadurch
das uch dickleibiger würde. Es wird dadurch nur an Wert und Gehalt
gewinnen; denn Vverba movent, exempla trahunt!

Lambach. Gebhard Koppler 0 6
18) Das Leiden unſeres Herrn Betrachtungspunkte für die heilige

Faſtenzeit. VBon  V  V Stephan Beiſſel 8⁰ VIII und 166 S. 1.60
1.92 geb M 2.40 2.88

19) Die Verherrlichung unſeres Herrn Jeſu Chriſti
Betrachtungspunkte für die Oſterzeit demſelben. und 140 (
Freiburg im Breisgau. 1901 Herder'ſche Verlagshandlung. 1.50

1.80, geb. A 2.30 2.76
Dieſe heiden Bändchen in ſehr brauchbare orlagen zu betrachtendem

Gebete Die mühſame Irbeit der Erfaſſung und Durchdringung des —  toffes
nrit Gedächtnis und Verſtan iſt dem Betrachtenden Urd die gut und reich
entwickelte Darlegung desſelben ſehr erleichtert, man kann⁰ agen erſpart,
die leichtere Irbeit der praktiſchen Anwendung, der Affecte und des Gebetes
iſt ihm überlaſſen. Und Letzteres muſs auch wohl ſo ſein, da die ſeeliſche
Verfaſſung der Betrachtenden eine ganz verſchiedene iſt

Jedoch 0  e 8 unſeres Erachtens nicht geſchadet, ihnen etwas reichlichereFingerzeige Jur Bethätigung des Willens und Gefühles 3uU geben, chon deshalb,damit eS Ni den Anſchein bekomme und den Eindruck mache, als ob das
aſſen und Verſtändnis des Stoffes, welches doch nur der prodromus des
betrachtenden Gebetes iſt, die Hauptſache ſei Gar viele, namentlich Anfänger,peciell die Studierenden, ſind 10 von dieſer alſchen X  &  Idee Betrachten be
fangen und en deshalb wenig Erfolg. Im ebrigen werden dieſe Betrachtungs—punkte gewiſs auch ſo, vte ſie ſind, ielen Nutzen tiften

ten Max Huber
0) Der euchariſtiſche Kreuzweg, des Prieſters und Lehre.

Von M uge, Pfarrer 80⁰ 98 Mainz, 1895, Fr Kirchheim.
Broſch .— 1.20

Wo anders ſoll ſich das Prieſterherz In ſeinen Leiden und Kämpfen
hier auf Erden 10 Muth und Stärke holen, als Heim lieben Heiland
im Sacramente der Liebe? Vorliegendes Büchlein ſoll hiezu behilflich ſein.
In eindringlicher, mit einer von Gedankentiefe und theologiſch-aſcetiſcher
0  chulung zeugenden Sprache werden dem Prieſter die wi

igſten und N  —
greifendſten Punkte vorgeführt, worin beim euchariſtiſchen König rund N  bild ſuchen und finden ſoll Beſonders lieblich und lehrrei iſt das
Capitel „D  4e Stationen des euchariſtiſchen Kreuzweges“.


